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Thema: Eisen als Energiespeicher: Der Einfluss der Zyklisierung auf das Oxidations- und Redukti-

onsverhalten von Eisen und Eisenoxiden 

 

Motivation  

Um die Emissionen des Energiesektors zu senken, ist die verstärkte Nutzung erneuerbarer Energien erforder-

lich. Eine der größten Herausforderungen bei der Nutzung erneuerbarer Energien, z. B. Solar- und Windener-

gie, ist die langfristige Speicherung sowie der Transport der Energie. 

Eine vielversprechende Technologie zur Lösung dieser Probleme ist die chemische Speicherung von Energie 

in Metallen. Ihre hohe Energiedichte und einfache Transportierbarkeit sind Vorteile gegenüber den üblichen 

Energiespeichertechnologien wie Wasserstoff oder Batterien. Die Energie wird durch die Verbrennung von 

Metallpulvern mit Luft freigesetzt, wobei lediglich das Metalloxid als Oxidationsprodukt entstehen. Die so ge-

wonnenen festen Metalloxide können durch Reduktion mit grünem Wasserstoff recycelt werden und ermögli-

chen so einen geschlossenen, CO2-freien Kreislauf. Eisen ist auf Grund seiner Verbrennungseigenschaften, 

der hohen Energiedichte und Verfügbarkeit ein vielversprechender Kandidat.  

 

Aufgabenbeschreibung 

Am Institut für Technische Chemie wird das Reduktions- und Oxidationsverhalten von Eisenoxiden und Eisen 

untersucht. Das Ziel ist es, basierend auf experimentellen Untersuchungen, kinetische Modelle zu entwickeln, 

die die Reduktion und Oxidation für einen breiten Parameterbereich beschreiben. In ersten Versuchen hat 

sich gezeigt, dass sowohl die Reduktion als auch die Oxidation zu Veränderungen der Partikelmorphologie 

führen. Im Rahmen der Arbeit soll der Einfluss der wiederholten Reduktion und Oxidation und die daraus re-

sultierenden Änderungen der Partikeleigenschaften auf das Reduktions- und Oxidationsverhalten untersucht 

werden. Thermogravimetrischer Experimente dienen der Untersuchung der Zyklisierung. Mit geeigneter Ana-

lytik (z.B. XRD, REM) sollen die Änderungen der Partikeleigenschaften untersucht werden. Basierend auf 

experimentellen Untersuchungen sollen Modelle zur Beschreibung der wiederholten Oxidation und Reduktion 

entwickelt werden.  

 
Abbildung 1: Schematische Darstellung des Eisenkreislaufs zur Energiespeicherung.  

 
Beginn: Ab sofort möglich 
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